
I n t e r na t i ona l e r  Kong ress 

Frühkindliches Trauma

03. bis 06. Mai 2023
in Augsburg 

Für TherapeutInnen, ÄrztInnen und alle, die mit Kindern 
zwischen 0 und 6 Jahren arbeiten.

VERANSTALTER
Akademie Ottenstein

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG
Dr. Mauri Fries, Dr. Friedrich Porz, Dr. Markus Wilken

www.fruehes-trauma-2023.de

sehen – verstehen – behandeln

ANMELDUNG
www.fruehes-trauma-2023.de

TAGUNGSGEBÜHREN
Bei Anmeldung   bis 31.12.2022 danach

PRÄSENZ
Workshops 3 Stunden am 04.05.2023 je 125 € 140 €
Workshops 6 Stunden am 03./04.05.2023  je 250 € 280 €

2-Tage-Ticket Kongress 05./06.05.2023  490 € 520 € 
inklusive Lunch und Pausenverpflegung!

LIVESTREAM
2-Tage-Ticket Kongress 05./06.05.2023  390 € 420 € 
Tagesticket Kongress Freitag, 05.05.2023  220 € 250 €
Tagesticket Kongress Samstag, 06.05.2023 170 € 200 €
40 % Rabatt auf Livestream für Azubis/StudentInnen

TAGUNGSORT
WESTHOUSE
Alfred-Nobel-Straße 5-7, 86156 Augsburg
Straßenbahn Linie 2 Richtung Augsburg West  
P+R (Fahrtzeit ca. 20 min) bis zur Haltestelle „Stenglinstraße“

FORTBILDUNGSPUNKTE
•  für PsychotherapeutInnen sind bei der 

Psychotherapeutenkammer Bayern beantragt
•  für ÄrztInnen sind bei der Bayerischen Ärztekammer 

beantragt
•      12 Fortbildungspunkte für TherapeutInnen im Bereich 

Heilmittel Rahmenempfehlung nach §125 Abs. 1 SGB V
•  Fortbildungsstunden im Bereich Wochenbett nach der 

HebBO Niedersachsen
•  individuelle CERPs können bei IBLCE im Rahmen der 

Rezertifizierung beantragt werden: 5 Stunden Laktation,  
6,5 Stunden Related

UNTERKUNFT + ANREISE
Unterkunftsempfehlungen und eine Anreisebeschreibung
finden Sie auf www.fruehes-trauma-2023.de

REFERENTEN

•  Matthew Appleton, Bristol, Vereinigtes Königreich 
•  Jörg Bock, Magdeburg, Deutschland
•  Katrin Boger, Aalen, Deutschland
•  Anna Buchheim, Innsbruck, Österreich
• Judith Bürzle, Ulm, Deutschland
•  Mary Coughlin, Boston, USA
•  Ruth Feldman, Herzliya, Israel
•  Mauri Fries, Leipzig, Deutschland
•  Antonia Maria Jockenhöfer, Essen, Deutschland
•  Peter A. Levine, Lyons, Colorado, USA
•  Jenni Meyer, Bristol, Vereinigtes Königreich 
•  Friedrich Porz, Augsburg, Deutschland
•  Nikolaus von Hofacker, München, Deutschland 
•  Markus Wilken, Essen, Deutschland

WEITERE INFORMATIONEN
www.fruehes-trauma-2023.de

Akademie Ottenstein
Kantor-Rose-Str. 9
31868 Ottenstein
GERMANY
Tel: +49 5286-1292
info@akademie-ottenstein.de

Wir kommen ohne Sponsorengelder und 
Industrieausstellung aus!

HYBRIDFORMAT
mit Präsenz- oder 
Onlineteilnahme



PROGRAMM SAMSTAG, 06.05.2023

Simultanübersetzung (Deutsch – Englisch)

09:00-09:45  Frühe Affektregulierung und 
Traumaintervention  
Matthew Appleton

09:45-10:30  Desorganisierte Bindung: 
Bindungstrauma und mögliche Folgen  
Anna Buchheim 

10:30-11:00	 Kaffeepause

11:00-11:45  Was ist Liebe? Trauma-Informierte 
Pflege auf der Neonatologischen 
Intensivstation   
Mary Coughlin

11:45-12:30  I.B.T.® Integrative Bindungsorientierte 
Traumatherapie  
Katrin Boger

12:30-13:30	 Lunch	und	Bewegungspause

13:30-14:15  Vom Navigieren im Autonomen 
Nervensystem zur Vermeidung 
sekundärer Traumatisierung  
Mauri Fries

14:15-15:15 Frühkindliches Trauma  
  Peter A. Levine

15:15  Abschlussdiskussion
  Gute Heimreise!

PROGRAMM FREITAG, 05.05.2023

Simultanübersetzung (Deutsch – Englisch)

09:00-09:15 Begrüßung 
  Friedrich Porz, Mauri Fries, Markus Wilken
   Moderation  

Mauri Fries, Markus Wilken

09:15-10:00  Neurobiologische und epigenetische 
Korrelate von frühkindlichem Trauma: 
Eine transgenerationale Perspektive  
Jörg Bock

10:00-10:45  Entstehung und Folgen früher 
Vernachlässigung, sowie deren Umgang 
im Alltag   
Katrin Boger

10:45-11:15	 Kaffeepause

11:15-12:45  Risiko- und Resilienzpfade von 
der frühen Kindheit bis zum 
Erwachsenenalter von Kindern aus 
Kriegsgebieten: Synchronie, Gehirn, 
Gene und Mikrobiome 
Ruth Feldman 

12:45-13:00 Diskussion

13:00-14:00	 Lunch	und	Bewegungspause

14:00-14:45  Wie drücken Babys eine traumatische 
Geburtserfahrung aus  
Matthew Appleton

14:45-15:30  Stilles Leid: Versteckte Traumata auf 
der Neugeborenenintensivstation  
Mary Coughlin

15:30-16:00	 Kaffeepause

16:00-16:45  Affektive Reanimation: Zur Behandlung 
von Traumata bei  
Früh- und Risikogeborenen  
Markus Wilken

16:45-17:30  Traumatische Beziehungserfahrungen – 
wie interaktiver Repair gelingen kann  
Nikolaus von Hofacker

WORKSHOPS MITTWOCH, 03.05.2023

In Präsenz
W1    I.B.T.® Einführungsseminar –
10:00-18:00   Traumaarbeit bei Säuglingen und 

Kleinkindern (in Deutsch) 
Katrin Boger

W2    Selbstfürsorge und Selbstregulation
10:00-18:00  in emotional fordernden 

Arbeitssituationen (in Deutsch) 
Mauri Fries

 W3  Die Geburt aus Sicht des Babys – 
10:00-18:00  Einführungsworkshop (in Englisch) 

Matthew Appleton, Jenni Meyer

W4  Trauma und Sondendependenz 
10:00-18:00  (in Deutsch) 

Antonia Maria Jockenhöfer / Markus Wilken

WORKSHOPS DONNERSTAG, 04.05.2023

In Präsenz 
W5    I.B.T.® Einführungsseminar –
10:00-18:00   Traumaarbeit bei Säuglingen und 

Kleinkindern (in Deutsch) 
Katrin Boger

W6   Desorganisierte Bindung:
10:00-18:00  Bindungstrauma und mögliche Folgen 

(in Deutsch)  
Anna Buchheim

W8  Belastete Kinder, belastete Eltern –
10:00-13:30 Pflegeeltern wirkungsvoll unterstützen  
  (in Deutsch) 
  J. Bürzle

 W9  Perinatale Stresserfahrungen und die
14:30-18:00  Programmierung der Gehirnentwicklung 

im Kontext von Vulnerabilität und 
Resilienz (in Deutsch) 
Jörg Bock
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,
 
aktuelle Forschungsergebnisse und praktische Erfahrungen 
zeigen immer deutlicher, dass Babys und Kleinkinder ge-
genüber traumatischen Erfahrungen besonders gefährdet 
sind. Je jünger die Kinder sind, desto dramatischer kön-
nen die Auswirkungen im späteren Leben sein. Dies betrifft 
insbesondere intensivmedizinische Erfahrungen, längere 
Krankenhausaufenthalte und dadurch bedingte Trennungen 
von den Eltern. Auch Erfahrungen von Misshandlungen und 
Vernachlässigungen hinterlassen gravierende Spuren in der 
Entwicklung der Kinder bis ins Erwachsenenalter.

Um bereits in der frühen Kindheit fachlich fundiert handeln 
zu können, bedarf es vertiefter Forschung und die Entwick-
lung altersangemessener Behandlungskonzepte. In diesem 
Kongress sollen zum einen internationale Forschungsergeb-
nisse vorgestellt werden. Zum anderen wollen wir beste-
hende Behandlungsansätze in den medizinischen, psycho-
therapeutischen und sozialpädagogischen Arbeitsfeldern 
präsentieren und diskutieren. Im Mittelpunkt steht das erste 
Lebensjahr.   

Um Ihnen ein flexibles und zugleich attraktives 
Kongresserlebnis zu ermöglichen, veranstalten wir 
den Kongress hybrid: in Präsenz in Augsburg und den 
Hauptkongress am 05. und 06. Mai 2023 per Livestream. 
Die Vorträge des Hauptkongresses am 05. und 06. Mai 
werden deutsch - englisch simultanübersetzt.

Für ein Umdenken und einen Wandel in der Fortbildungs- 
kultur kommen wir ohne Sponsorengelder und 
Industrieausstellung aus!

Wir freuen uns auf Sie! 

Herzlich willkommen!

Dr. Mauri Fries, 
Marina Meger, 
Dr. Friedrich Porz,
Dr. Markus Wilken

Besuchen Sie uns auf der Kongressseite 
www.fruehes-trauma-2023.de für mehr Informationen 
und Abstracts. P
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